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Zabilich, in den Ver. Stallen <2.tX>
Sechs Monaie, " i Uii

Die Veedniiung d>« ?Seranion Wochen-

deuischen Aeilung. biet» deshalb die beke
Belegenheit, «?,>>«!>> in di-sim Theile de»

Wochen-Rundschau.
Inland.

In de» Neuengland Staaten ist die
Geburtsrate vo» Jahr zu Jahr zurück-
gegaiigen, so daß sie jetzt mit der Frank-
reich'S so ziemlich gleich steht. Dadurch
ist i» der Vermehrung der Bevölkerung
nahezu Stillstand eingetreten. Wenn

gerade von de» Neueiiglaiid-Nattvisle»
aus'S Bitterste bekämpft wird, dann
würde es um die Ver. Staaten schlecht
aussehen.

Im Staate Pennsylvanien hat man

letztes Jahr das Libellgesetz verschärft,
weil es einige Zeitungen zu arg

Stachel nehmen, daß der
Klage einreicht, Bürgschaft stellen muß
für die Kosten, so daß wenn die Klage
also abgewiesen wird, der Staat die

tür im nächsten Jahre copirt werd?».
In der erste» Octvber-Woche diese«

Jahres soll das Denkmal Friedrich«
des Großen, da« de« Kaiser«

akademie ?» Washington feierlich ent-
hüllt werden. Kaiser Wilhelm wird
prompt von dem Plan benachrichtigt

Die Zwischenstaats - Handel« - Com-
mission berichtet, daß im Juli, August
und September v. I. K 0 Passagiere so-
wie SSi> Bahnangestellte bei Eiienbahn-
unsällen getödtet wurden, IKK« Passa-
giere und 1914 Angestellte wurden ver-
letzt.

Der Handels - Sekretär Cortelyou
veröffentlichte soeben durch da« Statisti-

Weizen, der von besonderem Interesse
sein wird, da jetzt der Prei« für Mehl
aus 42 Cent« per und die Stei

fttucn ssle» zu, und erklärt, daß die
Ausfuhrstatistik aus diesem Jahre eine
enorme Zunahme des Export« nach dem

Cinwohnerzahl aus l<i,<xx»,(»x> geschätzt

sür da« Postamt mit

Agenten jederzeit abzusetzen. Der bis-
herige Privatsekretär de» iiriegSsekrctiir
Root, Merritt O. Chance, ist sür den
Posten auSersehen.

C« werden Befürchtungen laut, daß
die

aual-^lffai
rc so

Aus eine Anfrage de« ?North Ameri-
ca»" antwortete Gras Leo Tolstoi au«
Moskau telegraphisch: .Ich bin weder

sür Rußland »och für Japan, wohl

gesctze im Staate entstehen
mögen. Die Appellation de» Farbigen
Gile« aus Montgomery Co., Ala., der
gegen seine Entrechtung durch jene»
Gesetz protestirt hatte, wurde abge-

Vereinigten Staaten und Frankreich in
Unterhandlung betreffs Abschlusses eine»
SchiedSgerichtSvertragS seien. Doch
wird der Präsident einen derartigen
Vertrag dem Senat nicht eher vorlegen,
als bis er von dessen Bestätigung über-
zeugt ist.

In dem Prozeß von W. I. Butter-
sield gegen den Zollcollektor Stranahan
von New Aork, worin e» sich um die
Frage handelt, ob das Congreßgesetz be-
züglich der Negulirung de« Thee-Im-
portes mit der Versaffnng in Einklang
sieht, gab der höchste Gerichtshof eine
Entscheidung ab, welche da» fragliche
Gesetz für rechtSbeständig erklärt.

Abg. AdamS von Pennsylvanien

reichte ein Gesetz ein, daß die Zahl der
Einwanderer, die au« einem fremden
Lande nach den Ver. Staaten zugelassen
werden sollen, pro Jahr und Land aus
BI>,«XX)beschränkt bleiben soll. Canada,

nommen sein. Alle Einwanderer mehr
sollen arretirt und deportirt werden.

Ausland.

lande nach dem Auslände geschickt werden
mögen. Die Depeschen vo» dem Kriegs-
schauplätze werde« aber »och unter mi-

wird.
Baumwoll-Jnfpcktor Becker meldet

au» Dar-eS-salam, daß gewisse Gebiete
Deutsch-OstafrikaS erstklassiges Baum-
woltaud seien. Namentlich eigne» sie
sich sür die Zucht egyptischer Baum-
wolle. wie die Sachverständigen selbst

Der Weser und ihre Neben-

Betricbe gestört.

woini?sie zwei oder im Rück-
stand war, in Höhe von t77,>xx» bezahlt
und ist auch in der Lage, die Forderun-

hä? sch HK i

Eine Depesche von Capt. I. M.
Miller, dem Commandeur des Kreuzers
?Columbia", meldet, daß die San Do-

lches Handelsschiff schössen, und daß sie
daraus von der ?Columbia" und der

wurden gleichzeitig 4Ut> Seeioldatcn nnd
Matrosen gelandet, welche die Insur-
genten in da« Innere des Landes trieben

schwer verletzt!'
Die London ?Daily NewS" meldet,

König Edward habe dem russische» Bot-
schafter aufgetragen, er möge eS seiner
Regierung in St. Petersburg klar »la-

gen irgendwie verletzt.
Die rheinisch - westfälische Industrie

erhielt neuerdings zahlreiche vorlheil-
haste aus Rußland. Meh-

auch umfangreiche Bestellungen aus
Japan.

Wolkenbrnchartige Regengüsse haben

tiefe herrscht,

de» war. Er hatte am 17. November
lR>2 an Bord de» StationSschiffeS der
deutschen Botschaft in Konstaminopcl
?Lorelty", welches zur Zeit anf^de^
Messer erstochen.

selben getödtet.

?Korea" abgefangen, der sich mit Rind-
fleisch sür die Russe» in Wladivostock
beladen, aus der Fahrt vo» Sau Frau-

in St. John«, fiel letzte Woche
die Temperatur bis aus 45 Grad uiiler
Null, der strengste Frost dort seil so
Jahren.

Die Propaganda in Rom beschloß,

Kaiser Wilhelm hat an Dr. Fischer,
de» Präsidenten der Schantung-Bahu,
telegraphirt: ?Die Nachricht von der
Ankunft de« ersten Bahnzuges au»
Tsinaufu hat mir große Genugthuung
bereitet. Ich gratulire der Verwaltung
zu dem Erfolge, welchen deutscher lln
ternehmungSgeist im ferne» Osten er-

zielte und hone, daß Ihre unermüdliche
Arbeiten in China von weiteren ähnli-

lapan trifft bereits Vorbereitungen,
Über genügend Gelder zu verfügen, fall»
der Krieg «angedauert. Es hat Ageii-

Volk Japan» bringt die größten
Opfer, und es heißt, daß die Ne-
gierung im Inneren des Landes selbst
tzS,tXX),«X),«X> aufbringen kaun.

, . ...

Polsteret Arbeit.
Lasset uns Ihnen einen Voranschlag für Ihre Arbeit geben.

Die am meisten gewürdigten Sachen im Leben sind unsere kleinen
Bequemlichkeiten. Unter diesen ein hübsch gepolstertes Möbelstück.
Alle Arbeit erster Klasse.

Seranton Carpet und Furnitur«' Co.
, (reaiftriri)

No. ««« Laekawauua Avenue.

W AlMlkräutcr-Blutbelcbcr I
W «orxer. v,-. Peter pslirNS?.
I l12-l lt S. Howe Ave., Chicago.

Die stärkste mögliche Em-
pfehlung

des Rogers Stoves
ist seine Ernennung als Uhren-Jnspektor für die
Del,, L. K W, und C, von N. I. Eisenbahnen.

U. Z2. Mogers,
2IS Lackawanna Avenue, Teranton, Pa.

Tradiug TtampS.

Trinkt »
» »

ZS. MoVtHTSotT s Sons
Sager-Bier.

Dieses Bier ist an Geschmack und Güte nicht zu übertreffen.

Nord Siebente Straße.

Wothrvendige Wetehrung

Leidende
W Än Kolik leidend«, wimmernde, schlaflose Kinder losort erleiittert und

M Zmn Verkauf bei Avolhekern, AeoeeiS und der Lackawanna DaiiV

Erinnert

O beim nächsten Bedarf, daß die Accidenz-
/>. Abtheilung des ?Scranlou Wochenblatt" x

eine der besten in der Stadt ist.

Das ?Lyeosite"
Lindert alle Schmerzen sofort nach Anwendung

Wundervollste Erfindung der Gegenwart.

Ist sein Gewicht in Gold werth bei allen Leiden

Schmerzen irgend»«.

Der einmalig ' Gebraucv überzeugt Jedermann.

Vlexjew« Proklamation.
Der Statthalter Alexjew hat in der

ganzen Mandschurei eine Proklamation
verbreiten lassen, in welcher er den Chi-nesen mittheilt, daß Rußland sich mit
Japan im Kriegt befindet wegen de»
heimtückischen Angriff» Japans aus die
russische Flotte.

Diese Proklamation enthält sechs Ab-
schnitte. Der erste kündigt Ein-

Zweiten». Die russischen und chine-
sische» Interesse» werde» sür identisch
erklärt. Aber da China sagt, daß es
Neutralität zu beobachten wüuscht, inüß-

hen, anstatt ihr hindernd i» den Weg zu
treten.

Dritten«. Die Bewohner sollen fort-

Vertrauen behandeln^
Vierten«. Die Eisenbahn - Telegra-

phen werden dem Schutze der Bevölkei-

surfte
gegenüber Haß an den Tag lege», dann
werden sie ohne Gnade ausgerottet wer-
den. Die Regierung thut alle schlittc,

zu schiltze».
Die Proklamation appellirt ernstlich

an die Sympathie der Bevölkerung in
der gegenwärtigen Krisis, in welcher,
wie es heißt, ?Rußland seinen Rucken
gegen die Mauer lehnen muß."

Capitän S. H, Bruce, sriiher Mit-
glied der Rauhreiter, macht, wie er be-
hauptet, höchst besriedigeude Fortschritte
mit der

«nes^Rt^iment^

kanijche» Grenze in Bereitschaft setzen
wird. Nur vorzügliche Reiter werden
angenommen »verde».

Im deutschen Auswärtigen Amt
wurde erklärt, die Lage aus dem Balkan

Oesterreich - Ungar» und Deutschlandaus« Eifrigste bemüht, einen Krieg zwi-
schen der Türkei und Bulgarien abzu-

ließ »och jüngst in de» bulgarische» Kir-
che» sür den Erfolg der rufsischeu Waf-
fen beten.

Auch die Beziehungen de« Fürsten zu
Deutschland sind zufriedenstellend, was

Ausdruck gelangte.
Sollte trotzdem ein Krieg zwischen der

Türkei und Bulgarien ausbrechen, so
wird er sicherlich lokalisiit werden.

Sie beotaedteo.
Die Commandanten der deutschen

zu senden. Aus diesem
die Kriegsschiffe, in Gcmäßheit mit de»

der alle Häsen

sich klar bewuß! sei», daß es wünsche»«,
werth ist, präcise und sachniäiinische Be-
obachtungen zu mache».

Der Commandant de« deutschen
Kreuzer« .Hansa,' «elcher aus der
Fahrt nach Port Arthur angeblich von
den Japanern beschossen wurde, sandte
den ersten dieser Berichte. Das Mari-
ne - Ministerium beobachtet über diese
Angelegenheit das strikteste Geheimniß.

Tramp« iitcht rechtlo«.

Ueber die Rechte eine» Tramp« hat
die Supremc Court von lowa eine be-

zeichnende Entscheidung abgegeben. Cin
Tramp »ameiiv Joseph Johnson hatte
in Pottawaitamie County eine Schaden-
ersatzklage die Bahiiverivaltuna
eingeleitet, nachdem er von einem Bahn-
angestellten au» cine« Zuge herausge-
worfen worden wa. und dabei Verletz-
ungen erlitte» h-ct«. In erster Instanz
wurde die Klage abgewiesen, mit der
Begründung, daß ein.Tramp" in die-
ser Hinsicht rechtlos sei. Die Supreme
Court ordnete jedoch eine» zweiten Pro-
zeß an, der mit einem Berdiki sür de»
Kläger endete. Diese» Urtheil wurde
jetzt durch die supreme Court bestätigt.

Ratenkrirg.
Für tl« wird der Einwanderer von

Dänemark, Norwegen und Schweden
nach Amerika fahren können. Die Ham-burg-Amerika-Linie als Vertreterin der
Skandia-Linie hat diese Rate angekün-
digt. ES sollen die Dampfer genannter
Linie direkt zwischen New Jork, Helsing-
borg, Gothenburg und Christiansuiid
sahren. Der erste Dampfer wird New
Jork am 1. April verlassen, und lodaiin
werden alle zwei Woche» Dampfer nach
Skandinavien abgehe».

Die neue Rate verspricht, zu einem
Dampserkrieg von außtrordeutlichcu
Dimensionen zu führen. Die einzige
Linie, die jetzt aus den »ordifche» Län-
der» nach New Aork fährt, ist die Skan-
dinavien-Anicnka-Linie, und sie verlangt
für vorausbezahlte Billete von drüben
hierher H34.SS auf alle» Schnelldamp-
fern, und 5W.5N auf gewöhulicheu

Schiffen. ES ist dieses volle 4» Prozent
mehr, als die neue Ratender Skandia,

haben, die neue Linie benntze» werden.

Rußland'« Vrotest.
Die russische Regierung glaubt, daß

Der New Jork ?World" wird aus
Tschisu telegraphirt: ?Die Mandschu-
rei befindet sich im Aufstände gegen
Rußland. Fünftausend russische Trup-
pen siird vo» Mukde» nach Sunmintiing

Liaotuug Vorbereitungen treffeii, kleine
Abtheilungen russischer Truppe», die
sich dort befinde», zu umzingeln. Zehn-

sich. An Munition sehlt es

zu drängen.

»Schmalzkäie-Vrrz'S *

Da« BuudeSobergericht hat die Eut-
UntergeM in

Pro^
und Richter Harlan gaben ein Minori-
tätS-Urtheil ab.

Verbandes stehen.

Um ll:b<» Freitag Vormittag unter-
zeichnete Präsident Roosevelt die Pro-
klamation, welcher dem Panama-Ver-trag Wirkungskrast gibt.

Um l«lR» halten Sekretär Hay und
Gesandter Bunau Varilla in dem Bu-
reau des Staats Departements die
VertragS-Ratifikalioiie» auSgelanscht.

Der Bundes - Präsident übersandte
dem Senate die Liste seiner Ernennun-
gen zur Panainakaiial-Cominissio».

niederrheinischc» Orte» im Entarten be-
griffe» ist. A» stelle des Witze» und
Humors treten, wie sie aiigebcu, immer

An Schwindsüchtige.

Mas. Schad! 6? Vro.,
Heuer, Unfälle und Lebens

Julius Motiska
A2B N Washington Av., Neues Telephon^l9.

Gebrüder Schneider,
vlumber« und Metall < Arbeiter,

MniobT
Ticket Agentur,

203 Lackawanna Avenue,
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zu »erkliusen.
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